
BDP Stadt Thun – NEWSLETTER 4/2016  Seite 1  

  

  
  
NEWSLETTER 4/2016   
Thun, 8. November 2016   

 

  

29. Parteiversammlung der BDP Stadt Thun vom 2. November 2016   

   
Die Mitglieder der BDP Stadt Thun haben unter der Leitung des Präsidenten Mike Müller 
die Parolen zu den Abstimmungsvorlagen vom 27. November 2016 gefasst:  
 
Eidgenössische Abstimmungsvorlage 
Wir sagen NEIN zur Volksinitiative «Für den geordneten Ausstieg aus der Atomenergie 
(Atomausstiegsinitiative)» und . . .  
 
Kantonale Abstimmungsvorlage 
ebenfalls NEIN zur «Spitalstandortinitiative» (Gesetzesinitiative). 
 

 
Atomausstiegsinitiative 
           
 
 
 

 
 
 

 

 
 

Weitere Mitteilungen und Informationen 

 

Aus dem Stadtrat 

Wie Sie ja sicherlich bereits der Presse entnommen haben, beschäftigte sich unser städtisches 

Parlament in den letzten Wochen und Monaten intensiv mit den folgenden zwei Themen: der 

Uferweg Schadau – Lachen und die Städte-Initiative. 
 

Uferweg Schadau – Lachen. Die heutige Wegführung vom Rougemontweg entlang der 

Seestrasse bis zum Hotel Seepark, soll verlegt und neu geführt werden. Die gemäss genehmigtem 

Uferschutzplan geplante neue Wegführung, erfordert für ca. 250 m einen finanziellen Aufwand von 

rund 1 Million Franken, wobei zu beachten ist, dass man während diesen 250 m das Seeufer gar 

nicht sieht. 

Die Atomausstiegsinitiative führt zu einem chaotischen 

Ausstieg. Es entstehen Versorgungsengpässe und Kosten 

in Milliardenhöhe. Die BDP ist Mitträgerin der Energie-

strategie 2050. In dieser ist das Verbot zum Bau neuer 

Atomkraftwerke enthalten und die Energiewende ist da-

durch bereits eingeleitet.  

Unser Beschluss:  NEIN zur «Atomausstiegsinitiative» 
 

Ob auf dem Land oder in der Stadt – die Bernerinnen und 

Berner sollen Zugang zu einer erstklassigen medizinischen 

Versorgung haben. Bereits heute ist die Spitalversorgung 

für die gesamte Bevölkerung im ganzen Kanton auf hohem 

Niveau sichergestellt. Dafür sorgt das Spitalvorsorgungs-

gesetz. Das soll auch so bleiben. Die finanzielle Mehrbe-

lastung würde durch die Annahme der Initiative die Kosten 

des Gesundheitswesens fahrlässig weiter erhöht – auf 

dem Buckel der Steuer- und Prämienzahler! 

Unser Beschluss: NEIN zur «Spitalstandortinitiative»  
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Als Alternative schwebt den Postulanten eine Steglösung vor. Im Stadtrat stellt man fest, dass eine 

Steglösung nie ernsthaft untersucht wurde. Steglösung ja oder nein sollte unbedingt geprüft 

werden. Deshalb hat der Stadtrat bis jetzt das Geschäft nicht abschliessend behandelt und deshalb 

den Kredit zurückgestellt.  
 

Städte-Initiative. Als der Gemeinderat am 23. September 2016 den Reglementsentwurf zur Um-

setzung der Städte-Initiative präsentierte, hagelte es Kritik. Nach einer Kompromisslösung, wie der 

Gemeinderat es formulierte, sah der Vorschlag zuhanden der entscheidenden Stadtratssitzung 

vom 27. Oktober 2016 nicht aus. So war es nicht verwunderlich, dass sowohl die Initianten wie 

auch die bürgerlichen Parteien Änderungsanträge ankündeten. «Man habe viel diskutiert und so 

entstand eine entsprechend korrigierte Lösung», hörte man von Andrea De Meuron, Co-Präsiden-

tin des Initiativkomitees (Grüne), Peter Aegerter, Präsident der BDP-Fraktion und Lukas Lanzrein, 

Präsident der SVP/FDP-Fraktion. Gemäss diesem Dreiergremium, soll der Vorschlag den Anliegen 

der Initiative, der Bevölkerung, des Umweltschutzes und der lokalen Wirtschaft gerecht werden 

und so ein bereits angekündigtes Referendum verhindern. Wichtig ist und bleibt, dass die Thuner 

Verkehrspolitik den Grundsatz der freien Wahl der Verkehrsmittel weiterhin respektiert. 
 

Informationen der BDP Stadt Thun 

Im kommenden Jahr sind vier Urnengänge bereits festgelegt, nämlich am 12. Februar, am 21. Mai, 

am 24. September und am 26. November 2017. Damit wir die Vorlagen eingehend vorstellen und 

besprechen können, haben wir folgenden Terminkalender bereits festgelegt. 
 

Mittwoch, 25. Januar 2017, 19.30 Uhr 8. Hauptversammlung  

und Vorbereitung der Abstimmung vom 12. Februar 

Mittwoch, 3. Mai 2017, 19.30 Uhr  30. Parteiversammlung  

       Vorbereitung der Abstimmung vom 21. Mai 

Mittwoch, 6. September 2017, 19.30 Uhr 31. Parteiversammlung 

       Vorbereitung der Abstimmung vom 24. September 

Samstag, 16. September 2017  Zwätschgechueche-Samschtig, Stand im Bälliz 

Mittwoch, 1. November 2017, 19.30 Uhr 32. Parteiversammlung 

       Vorbereitung der Abstimmung vom 26. November 

Sowohl die Hauptversammlung wie alle Parteiversammlungen finden jeweils im Restaurant Rössli 
im Dürrenast statt. Wir bitten Sie, diese Daten schon mal im Terminkalender 2017 zu reservieren. 
 

Die Daten der Parteiversammlungen und das Parteifest der BDP Kanton Bern sowie die 
Delegiertenversammlungen der BDP Schweiz sind noch nicht bekannt. 
 

Nächster Anlass der BDP Stadt Thun 
Wir freuen uns, möglichst alle Mitglieder der BDP Stadt Thun am Mittwoch, 25. Januar 2017, um 
19.30 Uhr, anlässlich unserer 8. Hauptversammlung im Restaurant Rössli im Dürrenast begrüssen 
zu dürfen. Gleichzeitig werden wir auch die Parolen zu den Abstimmungsvorlagen vom 12. Februar 
beschliessen. 
 

Besuchen Sie unsere Homepage www.bdp-stadt-thun.ch 
 

Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Winteranfang, frohe und schöne Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins Neue Jahr! 
 

Mike Müller 
Präsident BDP Stadt Thun  E-Mail:       mueller-mike@bluewin.ch  
Blümlimattweg 52   Tel. privat: 033 222 23 24 
3600 Thun    Mobile:      079 550 60 90 
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